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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ich freuemich, Sie ganz herzlich zu Ihrer
104. Jahrestagung begrüßen zu dürfen,
leider nicht live in Berlin, sondern nur
virtuell.

Als Immunologe freue ich mich be-
sonders, dass Sie Ihre Tagung unter das
Motto gestellt haben „Unser Immunsys-
tem – der Staat im Staate“.

Die Pathologie bedient sich seit län-
gerer Zeit immunologischer Methoden
und in der Immunologie rückt das The-
ma „Immunologie im Kontext“, d.h. Im-
munantworten im Gewebe, die exakte
Lokalisation immunologisch relevanter
Zellen bei physiologischen und patholo-
gischen Immunantworten immer mehr
ins Zentrum.

Eine Vielzahl klinisch-pathologischer
Beispiele zeigt, dass Organpathologie
und Immunpathologie nur im gemein-
samenKontext zu verstehen sind und für
uns Immunologen ist der Austausch mit
Pathologen von besonderer Bedeutung.
SARS-CoV-2 ist nur das aktuellste einer
ganzen Reihe von relevanten Beispielen.

Wir freuen uns deshalb sehr, dass die
DeutscheGesellschaft für Pathologie uns
eingeladen hat, uns aktiv in die Pro-
grammgestaltung ihrer diesjährigen Jah-
restagung einzubringen. Unter demThe-
ma „Immunpathologie“ werden zu den
Topics Autoimmunität, Immundefizienz
und Immunonkologie exzellente Spre-
cher aus der DGfI zu finden sein.

Ich freue mich auf den interdiszipli-
nären Gedankenaustausch und wünsche
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern persönlich und im Namen der
Deutschen Gesellschaft für Immunolo-
gie einen wunderbaren Kongress.
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